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Am 2. September versammelten sich die Cunnewitz-Schönauer Kinder 

und verprassten das im Februar erzamperte Faschingsgeld. Die 

Stimmung bei Limo, Popcorn und Schaumkanone war sehr ausgelassen. 

Der Abend ging mit einem Kinofilm zu Ende. Herzlichen Dank an alle 

Spenden und Helfer! 
 



Beschlüsse des Gemeinderates der Gemeinde Ralbitz-Rosenthal 
 
Zur Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Ralbitz-Rosenthal am 21.09.2023 wurden 
folgende Beschlüsse gefasst: 
 
Beschluss Nr. 38-09/2023 
Ablehnender Beschluss zur Einleitung eines Bauleitplanverfahrens  
 
Beschluss Nr. 39-09/2023 
Beschluss zur Annahme oder Vermittlung von Geld- und Sachspenden, Schenkungen und 
ähnlichen Zuwendungen im Wert unter 1.000,00 EUR 
 
In die Niederschrift bzw. in die Beschlüsse der öffentlichen Beratung im vollen Wortlaut 
kann während der Dienststunden des Büros der Gemeinde eingesehen werden. 
 
Hubertus Rietscher, Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung 
in Rosenthal: 
Dienstag und Donnerstag: 14.00–18.00 Uhr 
 
Sprechzeiten des Bürgermeisters: 
Donnerstag: 15.00–18.00 Uhr nach Absprache 
 

 
 
 
 
 
 

Die sorbische Ausgabe der Gemeindezeitung wird durch das 
Sächsische Staatsministerium des Innern gefördert. Die Maßnahme 
wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf Grundlage des von den 
Abgeordneten des Sächsischen Landtags beschlossenen 
Haushaltes. 

 

 

Notrufnummern 
 

 

Strom SachsenNetz GmbH 
0351/50178881 

Wasser Ewag Kamenz 
03578/377377 

Gas EVSE Wittichenau 
035725/7410 

Abwasser WAZV Lausitz 
03578/3770 

Polizei 110 
Notarzt /  
Feuerwehr 
Feuerwehr Ralbitz 

 
112 
035796/850086 

 
IMPRESSUM – Gemeindezeitung der Gemeinde  
Ralbitz-Rosenthal 
verantwortlich: Bürgermeister Hubertus Rietscher 
Gemeindeamt 
Am Marienbrunnen 8 
01920 Ralbitz-Rosenthal / OT Rosenthal 
Tel.: 035796/96832 
Fax: 035796/96833 
Mail: gemeinde@ralbitz-rosenthal.de 
Internet: www.ralbitz-rosenthal.de 
Vereine übernehmen die Verantwortung für den Inhalt ihrer Seiten. 

Redaktionsschluss für die Ausgabe 
November 2023: 13.10.2023 

Bitte alle Beiträge für die Gemeindezeitung per 
Mail an 

gmejnska.nowina@gmx.de 
senden. 

Online-Ausgabe der Gemeindezeitung unter: 
www.ralbitz-rosenthal.de 

Die nächsten Sitzungen des Gemeinderates Ralbitz-Rosenthal finden am 
Donnerstag, den 05.10.2023 um 18.30 Uhr und am Donnerstag, den 19.10.2023 um 
18.30 Uhr im Gemeindeamt in Rosenthal statt. Die Tagesordnung wird jeweils über 
Aushänge ortsüblich bekannt gegeben. 
 

Die nächste Versammlung des Technischen Ausschusses findet nach Bedarf am 
Donnerstag, den 19.10.2023 um 18.00 Uhr im Gemeindeamt in Rosenthal statt. Die 
Tagesordnung wird über Aushänge ortsüblich bekannt gegeben. 
 

mailto:gemeinde@ralbitz-rosenthal.de
http://www.ralbitz-rosenthal.de/


 

Allen Jubilaren unserer Gemeinde 

gratulieren wir recht herzlich 

zum Geburtstag und wünschen ihnen 

Gesundheit und Gottes Segen! 
 

 

 

 

   2. Oktober Ursula Scholze   Rosenthal  70. Geburtstag 

   3. Oktober Hubertus Scholze   Ralbitz  75. Geburtstag 

   5. Oktober Benno Scholze   Ralbitz  85. Geburtstag 

   6. Oktober Johann Rehor   Cunnewitz  85. Geburtstag 

 17. Oktober  Monika Pilz    Ralbitz  70. Geburtstag 

 26. Oktober Dietmar Jahny   Schmerlitz  70. Geburtstag 

 26. Oktober Ursula Jenki    Schmerlitz  85. Geburtstag 

 28. Oktober Martin Buder   Ralbitz  75. Geburtstag 

 30. Oktober Paul Obst    Naußlitz  85. Geburtstag 
 

Auch allen hier nicht genannten Jubilaren 

wünschen wir alles Gute, Gesundheit und Wohlergehen. 
 

 

Solarpark Schönau 

 

Die Einleitung des Bauleitverfahrens zur Errichtung des geplanten Solarparkes in einer 
Größe von ca. 60 ha zwischen Schönau und Schmerlitz wurde zur Sitzung des 
Gemeinderates am 21.09.2023 durch den Gemeinderat mehrheitlich abgelehnt. 
 

 
Unerlaubte Beseitigung von Abfällen 

 

In den letzten Monaten wurde des Öfteren festgestellt, dass die Einwohner ihre Abfälle 
unter anderem in den Wäldern in der Gemeinde entsorgen. Wir weisen auf Folgendes hin:  
 
Gemäß § 10 und 28 KrWG sind Abfälle, die nicht verwertet werden, grundsätzlich umwelt- 
und gemeinwohlverträglich zu beseitigen. Abfälle dürfen zum Zwecke der Beseitigung nur 
in den dafür zugelassenen Anlagen oder Einrichtungen (Abfallbeseitigungsanlagen) 
behandelt, gelagert oder abgelagert werden. 
 
Ordnungswidrig handelt deshalb, wer entgegen § 28 KrWG vorsätzlich oder fahrlässig 
Abfälle zur Beseitigung außerhalb einer dafür zugelassenen Abfallbeseitigungsanlage 
behandelt, lagert oder ablagert. Wer Gegenstände wie z. Bsp. Hausmüll, Sperrmüll, 
Altreifen, Fahrzeuge, Bauschutt, Bodenaushub, Tierabfälle, pflanzliche Abfälle und 
anderes durch Wegwerfen, Liegenlassen, Vergraben, Wegschütten oder Verbrennen 
beseitigt, kann mit einer Geldbuße bis zu 100.000 EUR belangt werden. 
 



 



 



 



 



 



 



 



 

 

Im Gedenken an Theodor Lepiorz 
 

Am 16. August 2023 verstarb unser Kamerad Theodor Lepiorz. Er war nicht 
nur Mitglied unserer Feuerwehr, sondern auch ein Vorbild für alle 
Feuerwehrmitglieder. Mit Leidenschaft und Hingabe hat er sich über viele 
Jahre hinweg für den Schutz und die Sicherheit unserer Gemeinde 
eingesetzt. Seine Professionalität und sein Fachwissen waren unübertroffen, 
und er war immer bereit, sein Bestes zu geben, um anderen zu helfen. Seine 
Kameraden schätzten ihn für seine Zuverlässigkeit, seinen Teamgeist und 
seine stets positive Einstellung.  
Theodor Lepiorz trat als 16-Jähriger 1947 in die Feuerwehr ein, war ab 1950 
bei der Berufsfeuerwehr Kamenz und übernahm 1954 als Wehrleiter die 
Freiwillige Feuerwehr Ralbitz, die seinerzeit 30 Mitglieder hatte. Ab dem Jahr 
1960 war er Wirkungsbereichsleiter von 12 Feuerwehren in den sorbischen 
Gemeinden. Diese Funktion hatte er 30 Jahre inne. 1980 bestand Theodor 
Lepiorz die Prüfung zum Hauptbrandinspekteur. Seit 1990 war er 
Ehrenmitglied der Ralbitzer Feuerwehr. Darüber hinaus hat er bis ins hohe 
Alter bei Wettkämpfen teilgenommen und war bis zu seinem Tode eng mit 
der Feuerwehr verbunden.  
Wir werden Theodor Lepiorz stets in Erinnerung behalten und sein 

Vermächtnis weitertragen. Sein über 70 Jahre anhaltender Einsatz und seine Opferbereitschaft werden 
uns immer inspirieren, unsere Aufgabe als Feuerwehrleute mit derselben Hingabe und 
Entschlossenheit fortzuführen. 
 

Hubertus Rietscher         Joachim Mirtschink 

Bürgermeister         Ortswehrleiter Ralbitz 
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Sorbische Grundschule Ralbitz 
 

 

  Am Samstag, den 19. August 2023 wurden 17 Schulanfänger begrüßt. 

 

   Herzlich willkommen an unserer Grundschule! 

 

           Wir wünschen euch viel Spaß beim Lernen. 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Den Klassenlehrerinnen Frau Martina Schuster und Frau Silvia 

Domsch wünschen wir bei der Arbeit mit unseren Kleinsten viel 

Freude und Geduld beim Erlernen von Lesen, Schreiben und Rechnen 

sowie Gesundheit und Gottes Segen. 

 



 

Dank unseren verehrten Eltern 

Bei Ihnen, liebe Eltern, bedanken wir uns für Ihre fleißige, umfangreiche und stets 

zuverlässige Hilfe im vergangenen Schuljahr.  

Wir erhielten Unterstützung von Ihnen, von den Elternsprechern und deren Vertretern.  

                  Ihre Lehrerinnen der Sorbischen Grundschule Ralbitz 
 

Das neue Schuljahr 2023/24 

Im Schuljahr 2023/24 besuchen 103 Schüler unsere Grundschule. 

Ganz herzlich begrüßen wir unsere 17 Schulanfänger. 

 

Aus diesen Ortschaften kommen Schüler in unsere Schule: 

Ralbitz, Laske, Schmerlitz, Schönau, Cunnewitz, Sollschwitz, Saalau, Hoske, Rachlau, 

Wittichenau, Rosenthal, Zerna, Caßlau, Naußlitz, Doberschütz, Dörgenhausen, Lomske, 

Horka, Königswartha, Milstrich, Liebegast 

 

Wer sorgt sich um die Kinder an unserer Grundschule? 
 

Lehrerinnen: Frau A. Liehn Schulleiterin  

 Frau M. Schuster / Kl. 1 18 Schüler 

 Frau S. Domsch   

 Frau B. Kluge Kl. 2/1 15 Schüler 

 Frau W. Bresan Kl. 2/2 15 Schüler 

 Frau E. Schrader Kl. 3/1     15 Schüler 

 Frau L. Lehmann Kl. 3/2 14 Schüler 

 Frau F. Rachel Kl. 4/1 12 Schüler 

 Frau K. Schöne Kl. 4/2    14 Schüler 

 Frau S. Lukasch   

 Frau B. Müller   

 Frau F. Brußk   

 Frau J. Jankowski   

 Frau J. Bresan Gastlehrerin  

 Frau R. Rausch Referendarin  

Sekretärin Frau R. Bresan   

Hausmeister Herr T. Langa   

Schulküche  Frau H. Hantschick   
 

Der Schwimmunterricht für die 2. Klasse begann am Dienstag, dem  

22.08.2023. Die Kinder fahren jeden Dienstag nach der 2. Stunde mit dem Bus in die 

Schwimmhalle nach Kamenz, um das Schwimmen zu erlernen. 

Liebe Kinder, wir wünschen Euch viel Freude! 
 

Terminkalender 

➢ Herbstferien vom 02.-13.10.2023 

➢ Lehrersprechstunden für die 1.-4. Klasse: 07.11. und 08.11.2023 

 



Schülerzeitung 
 

Sorbische Oberschule Ralbitz 
                                            UNESCO Projektschule 

                                         www.sorbische-schule-ralbitz.de 

 

Preisverleihung des Sächsischen Jugendjournalismuspreises 2023 

Anfang Juli begaben sich Schülerinnen 

und Schüler der AG Schülerzeitung 

gemeinsam mit Frau Peschmann nach 

Dresden.  

Der Grund für die Einladung in die 

Dresdner Schauburg war die 

Preisverleihung des Sächsischen 

Jugendjournalismuspreises, bei der auch 

WIR teilnehmen durften!  

Bereits einige Wochen zuvor reichten wir 

die unterschiedlichsten Beiträge unserer 

Mitglieder der AG für die unterschiedlichsten 

Kategorien ein. Wir waren sehr gespannt, ob 

wir überhaupt eine Chance haben, uns mit den 

anderen Zeitungen aus ganz Sachsen zu 

messen. Es wurden Kategorien wie 

Einzelbeiträge, ganze Zeitungsausgaben 

sowie Fotos und Illustrationen 

ausgezeichnet. Unter anderem gab es 

Förderpreise, Sonderpreise für die besten Online-

Zeitungen und Preise für die besten Beiträge im Bereich Kultur. 

Als wir früh in der Schauburg ankamen, wurden wir sofort sehr herzlich empfangen. In 

einem großen Saal sammelten sich alle Schülerinnen und Schüler der verschiedensten 

Schulen, zum Beispiel auch aus Leipzig und Bautzen. Das abwechslungsreiche Programm 

beinhaltete die Preisverleihung und kleine Workshops. 

So wurden wir in verschiedene Workshops eingeteilt, in denen wir die Möglichkeit hatten, 

uns selbst auszuprobieren. 
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Im ersten Workshop ging es um das Thema Podcast. Wir aber 

entschieden uns für den Zweiten, in dem wir uns mit dem lyrischen 

Schreiben befassten. Uns wurde schnell deutlich, dass das 

lyrische Schreiben nicht so einfach ist, weil wir uns mit einer Art 

befassten, die wir noch nicht kannten: spoken word (deutsch: das 

gesprochene Wort). 

In der Pause waren für uns kleine Leckereien vorbereitet, wie 

Popcorn, viele Salatarten und Desserts. Besonders das Popcorn hat 

es uns angetan. 

Nach der Pause wurde im großen Saal die 

Preisverleihung fortgesetzt, die mit Poetry Slam-

Vorstellungen gestaltet war.  

Endlich war es soweit ... unsere Kategorie war an der 

Reihe ... wir saßen alle ganz unruhig auf unseren 

Plätzen ... kaum wagten wir es zu atmen ... „Wir 
haben heute eine kleine Besonderheit“, 
moderierte die Verantwortliche für die Verleihung, 

„es gibt tatsächlich eine Schule, die gleich zwei 
Preise für die beste Schülerzeitung gewonnen 

hat. Und das ist die Schülerzeitung der 

Sorbischen Oberschule Ralbitz!“  
Wir konnten nicht glauben, dass wir 

damit gemeint waren. Wir freuten uns 

sehr! Voller Stolz holten wir uns die 

beiden Pokale für den zweiten und 

dritten Platz auf der Bühne ab. Nach 

einem gemeinsamen Bild mit allen 

Teilnehmenden 

begaben wir uns 

stolz, aber auch 

etwas geschafft 

von den ganzen 

Eindrücken 

nach Hause. Das war ein sehr schönes – und hoffentlich nicht 

einmaliges – Erlebnis, an das wir uns gerne erinnern möchten. 

- Text: Louisa Domanja 8/2 und Lydia Peschmann; Bilder: Lydia 

Peschmann - 

 



Aus alt macht neu – upcycling 

Hast du dich schon gefragt, woher die bunten 

Tonnen sind, die unseren Schulhof schmücken? 

Die Idee des 

Verschönerns hatte 

unsere Schulsozial-

arbeiterin, Frau Rehor, 

gemeinsam mit einigen 

fleißigen Schülerinnen, die sich 

dieses besondere Projekt in einer 48-

Stunden-Aktion vorgenommen hatten. 

„Das Ziel dabei ist es, unseren 

Schulhof grüner und schöner zu gestalten, der besonders für 

die Insekten ein angenehmer Lebensraum sein soll”, verriet 
uns Frau Rehor. 

Später aus Gesprächen mit LehrerInnen und SchülerInnen 

entstand die 

konkrete Idee 

mit den Tonnen. Beim Bemalen der 

Tonnen entwickelten unsere 

Schülerinnen eigene kreative 

Kunstwerke, und wir sind der 

Meinung, dass tolle Ergebnisse 

entstanden sind, die wir EUCH 

unbedingt zeigen wollen! 

 

 

- Text: Lydia Peschmann; Bilder: Lubina Rehor - 

 

Klassenfahrt nach Altenberg 

Am Dienstag in der ersten Schulwoche begaben sich Schülerinen und Schüler der 

5. Klasse zur Klassenfahrt nach Altenberg im Erzgebirge. Das Abenteuer begann 

bereits am Morgen am Kamenzer Bahnhof. Mit dem Zug fuhren wir nach Dresden 

und von dort ging es weiter mit dem Bus in die Jugendherberge nach Altenberg. 

Nachdem uns Frau Serbin und Herr Rehde die Zimmer zeigten, durften die Jungs 

auch schon Fußball spielen, während die Mädchen Spiele spielten. Nach dem 



leckeren Mittag-

essen begaben wir 

uns mit dem Zug 

zum Schloss 

Lauenstein, wo uns 

bereits ein Quiz 

und Murmelbahnen 

erwarteten. 

Abends ver-

gnügten wir uns in 

der Jugend-

herberge mit dem 

Fußball und anderen Spielen. 

Am Mittwoch war unser Tag ziemlich durchgeplant. Wir besuchten einen 

Spielplatz, fuhren mit der Sommerrodelbahn, wanderten entlang einer Skipiste 

bis zum Rand Altenbergs, bekamen eine Führung im Bergwerk und zu guter Letzt 

waren wir noch in einer Schwimmhalle baden. Am Donnerstag nach dem Frühstück 

und dem Aufräumen unserer Zimmer, durften wir noch einige Spiele spielen, bis 

wir uns schließlich wieder mit dem Bus und dem Zug nach Hause begaben. 

Außer den vielen tollen Erlebnissen, die wir hatten, erarbeiteten wir uns 

Klassenregeln und lernten uns untereinander besser kennen. 

- Schülerinnen und Schüler der 5. Klasse - 

 

 

 

 

vom 2. bis zum 13. Oktober Ferien 

26. Oktober   Hochsprung mit Musik in Räckelwitz 

30. Oktober   freier Tag 

31. Oktober   Reformationstag 

INFORMATIONEN – TERMINE – VERSCHIEDENES 



 

 

 

 

Weihnachtspäckchenaktion 

Der humanitäre Verein St. Filomena e. V. möchte auch in diesem Jahr wieder Kinder 

und Familien in den Mutter-Kind-Heimen in Dolní Podluží und Jiřetín (Tschechien) 
sowie in der bulgarischen Stadt Razgrad und in den umliegenden Dörfern mit 

Weihnachtspäckchen erfreuen. Der Päckcheninhalt ist hierbei nicht vorgeschrieben. 

 

Möglicher Inhalt: Kakao, Backzutaten, Stollen, Süßigkeiten, Spielzeug, Schreibmaterial usw. 

Sehr hilfreich ist es, wenn das Päckchen mit einem Aufkleber versehen wird;  

z. B. Mädchen 14–16 Jahre oder Junge 0–4 Jahre oder Familie. 

 

Die Päckchen sowie Bettwäsche& Hygieneartikel, werden vom 27.11.2023 bis zum 

30.11.2023 täglich von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Kulturhaus in Schmerlitz 

angenommen. 

Es werden in diesem Jahr keine gebrauchte Kleidung und Schuhe angenommen!  

 

Mit Geldspenden werden zunächst Transportkosten beglichen. Weiterhin möchten wir 

die einzelnen sozialen Einrichtungen unterstützen. 

Eine Spendenquittung wird Ihnen nach Eingang der Spende unverzüglich zugestell t. 

 

Weitere Informationen zu diesem Vorhaben erhalten Sie unter                             

Tel. 0172 / 794 75 22. 

 

Für Ihre großherzige Hilfe möchten wir uns bereits heute ganz herzlich bedanken.  

 

 

 

Gerhard Robel – Vereinsvorsitzender 

 

 

 

 

Volksbank Dresden-Bautzen e.G. 

IBAN DE55 8509 0000 6036 0810 05 

BIC GENODEF1DRS 

Kontoinhaber: St. FilomenaVerein e. V. 

Verwendungszweck:   Hilfsaktion 

St. FilomenaVerein e. V. Towarstwo swj. Filomeny z. t.         
Lindenstr. 11 Lipowy puć 11 

       01920 Ralbitz-Rosenthal     01920  Ralbicy-Róžant 
       Telefon: 03 57 96/ 96 54                                                                                Telefon: 03 57 96 / 96 540 



 

Das Deutsch-Sorbische Volkstheater Bautzen spielt für Euch  

 

 

Fast eine Komödie von Miro Gavran, übersetzt von Měrana Cušcyna 
 

In obersorbischer Sprache mit Simultanübersetzung ins Deutsche 
 

 

Premiere: 14. Oktober 2023, 18.00 Uhr in Dreikretscham (mit 
Abendessen) 
 

 

Weitere Vorstellungen: 
15.10., 17.00 Uhr in Crostwitz 

21.10., 19.30 Uhr im Burgtheater  
22.10., 17.00 Uhr in Nebelschütz 

26.10., 10.00 Uhr im Burgtheater 

28.10., 18.00 Uhr in Radibor (mit Abendessen) 
29.10., 17.00 Uhr in Sollschwitz 

 

 

Zu den Vorstellungen in Dreikretscham und Radibor können Sie sich nach der Vorstellung auch ein Abendessen 
bestellen: in Dreikretscham bis zum 10.10. unter 035937/83204, in Radibor bis zum 24.10. unter 03591/584 275 

oder über dispo.sorbisch@theater-bautzen.de. 

PIWO 



 


